
Nr. ?G. Dinstag den 5. April 11959.

3 82. n

K. k ausschließelldr Privilegien.
D^s H^ndelSminii^rium hat lu'^rm 2 l . I .n , '859,

3- ^. ' i>!>!>, d.m Flo!-.!,tl!, Ios.'f Van d.n V l l ' i ' ^
^uu>, t tn,sbm^ in i^lllssel. üb.r EiiUchl-eilei, seine?
^."^ '" '^chl i^tc» Pen's August .^ius), Hullentwaic,,.

" ^fl-dm,<, .i,i..g Ma,chi,iensi)st.'M^ '.ill, 9'cqelslc>!>.-
i> »ab.l;,v,» . ei,, ai»5sch!i.'s!.,!de5 Pi ioi l^num sm' die

^>c " " " ' ' ^ ' " m s ' ^ r s c h , , . , > » , , ^ , deien Gche,»--
^ic. ' A ^ ' nnnd, . b.ftnd.t sich im k. k. Pli..

I « ^ Ha„dclsmim!^',il!m hat m,t,l'„» 2 l . I.n,. «8,>9,
«- ««2^! l ! i , de», Hcimich Walisisch, Tiörlcr zu Gran
wo.n'ck"" ' ^ " ' " ' " ' ^eib.'ss.'ll»iq d r̂ Mämn'i-tlcides.

"l ^ ' ^ ^ " ^ " ' ' ^lal'pci, lc. du,ch cine »„ncilich
« ' ^ ^ c h t e Bcil.ge dau„l)ofl,r hei^ft.llc .rc.del,, c.»
e r l h ^ ' ' ' ' ' " ^ " P ' ' ° ' l ' g ' " ' " s'ü. die Daucr eii.e) Iahies

tuna ^ " ^^^'l^!..,m5besckreit'M'i,, del ei, Gch.imhal-
a ""gesllcht würd,, befindet sich i'l, l>. t. Prioilegicn-
^ ' " ' " Al>fbewah>u„l,.

Das Handelz.„i„istr!!llm i)at !,»lel<i>2« I.n,. »859,

« ' .» ^,,1H. Th .n -s i , , , , ^ ^^ , . 2 , . auf die E,fi,.5l.mi,
? . ' > ^ " " d , " Geg.»^n.d. lwd Sch,ifts^e f.»- A.f,-
^''s^tasc!». worm, mir ,in^!.,e Erc.nplo.c l'e-,öl!)iqct

" e » , ohne S ta l l s ,n MciaUbll'ch z>, prcss^i. ^ii,
«'l^chl's^lidc^ Psil'ileaiu", fl'r die )̂au<'>- oc„ zwei
^ah,,l> e>theilt.

Die P>io!lcg!um>jbfsch:e,b!ll,^ deie» G,beil„h<,l'
tung üti^eslichl ,vl»de, b.fiüdet sich " " k. t. Pnoile.
6>»'<> » Archie in ?lllfl^>val)>'lii>^.

I . »4«. i, (2) Nr 4U2l, U(l 5,3tt».

KiuudmachllNst
An dcr k, k. Obencalschule in Ollmntz sind

^e Dn-ektov5si<>ll.' und cinc ^chrcrstcllc für Ma-
themauk, cU5 Haupt' , und Naturgsschichtc als
Nebenfach, j» Erlcdigmig gckommen.

^Mi t dcr ersten' ist cin Gchalt jähvllchcr
^ l55 si, pst^.^ Nährung, mit der andern von
<»3'>, cventu '̂U diitt si österr. Währung, nebst-
de" mic bcidcn dcr ?lnspruch auf mc gesetzlichen
Dezennalzulagcn von jc 2 " ) fl. östcrr Wäy-
^ung, v^vbunocll

Bewerber um dic eine odcr andcrc, oder
"ewe Sccllcn, haben ih,.' vorschriftmäßig d..ku-
"entnt.n Gauche im Wcgc ihrer vorgesetzten
^""^'behörden bei dleser'k. k Statchalterci
^s l5>. M-u l. I . einzubringen.

Von der k. k Statthaltcrei.
Brü'nn am 20. März »S5U.

"er^ Statthalter des Mavkavafthum.'s Mähren:
*-e»l>oI«l «ras Lazauzk} •" P-

^ l 4 , . / (2) Nr. l<j43.

j ^ " Bereich,, d^. k. k. Steuer^ Direktion
. ^ r a m ist eine Bleuer - Nnteriospektors'Stelle

licker"').^ t ? ^ ' " ^ N ' mit d<m Gehalte jähr-
^ " " ' > st., evennnu «:u> si. ö. W., zu besetzen.

s..^ ' " " " ' " " ' biese Stelle haben ihre G<-
N che mncr Nachweisun^ der allgemeinen Erfor,

" " j j e , 'nöbesondere aber der vollkommenen
au ! ^ ' ^"' ^"kren Besteuerung un^ der mit,
od., ^. '^'ae ^gelegten Gefalls-Ol'^gcrichts-

bis 4. Mai d. I ,
l " Hegc !!)',,.. vorgesetzten Behörden bel dieser

^ r - Direktion einzubringen. ^
^ ' k. Bleuer - Dircrilon ^aibaä) aM 2.,. ^

. ^ Mälz l«5»l>.
6' »45, " n (,) Nr. 25»6tt.

^izikations Kundmachnna«
Aon der k. k. Finanz-Bezirkö-Direktion in

^lbach wird znr allgemeinen Kenntnisi gebracht,
°"f di«. zur Kamerad KasteUgült Laibach gehongc
Ülscherei. Gerechtsame im Laibachsiusse oon der

Oberlaibacher Brücke bis zur Laibachcr Kasern-
blückc, dann in I»schza und im Klcingrabensiusse,
ferner im Gradaschzabache uuter der Colesie-
Mühle, so wie in den besonders reservirten lU
Gräben am l 3 Ma i lft!.9 um l<» Uhr Vor-
mittags in dem Amtsgebäude der k, k. Finanz-

! Bezi kö-Dlreklion in ^aidach im Weg? der öffent-
lichen mündlichen Versteigerung und durch An-
nahme schriftlicher Offerte mit dem Ausruss-
preise von E i n h un d e r t sechs und z w a n z i g
Gulden österr. Währung veräußert werden wird.

Diese zu veräußernde Fischcreigerechtsame
besteht lnsbesondcre darin, daß das hohe Ka-
meralärar 2 sogenannte Potokarfischer, deren dic
löbliche deutsche Ordenökommcnda in Laibach t̂
hält —halten dürfe, welche die Fischerei in den
bezeichneten Gewässern nach der bestehenden bib-
herigen Gepflogenheit ausüben.

Wrr an der Versteigerung als Kauflustiger
Theil nehmen w i l l , Hai unmittelbar vor der-
selben als Vadium lUA des Ausrufpreises mit
»2 si. «0 kr. öst. W , . zu erlegen.

Derjenige, welcher im Namen eines Anderen
mitsteigert, hat sich mit einer gehörig legalisir-
ten Vollmacht seines Machtgel/ers auszuweisen

Die schriftlichen Offeitc sind gehörig gesie-
gelt bis längstens den «2 M a i >V5!> Mittags
,2 Uhr bei dem Vorstände der Laibacher k. f.
Finanz - Bezirks - Direktion einzubringen.

Icdeö solche Offert musi:
«) das der Versteigerung ausgesetzte Objekt und

die dafür angebotene Summe in öst. Währ
sowohl in Kiffern als auch in Buchstaben
bestimmt angcden;

!d)auch muß dann ausdrücklich bemerkt werden,,
das; sich der Offercnt den Lizitalionsbeding-
nissen, die im wohl bekannt seien , unterwerfe;

l') das Offert muß ferner mU dem obcrwäynten
Vadiimibbetrage pcr l 2 si. «0 kr. öst. W.
belegt ft i n ;

<.!) endlich muß dasselbe mit einer 3<» Neuklvuzer
Slempelmarkc versehen, und mit dem Tauf-
und Familiennamen des Offerenten, dann
Charakter und Wohnort des>elben unterzeich
net ftin;

<>) die versiegelten sä)rifllichcn Offerte müssen
! von Außen die Aufschrift:

»Offelt für dcn Kauf der Laibachcr Kamera!-
Fischereigcrcchtsamc."

Offerte, welchen die angegebenen Merkmale
fehlen, werden nicht berücksichtiget werden.

Dic Eröffnung der Offerte.geschieht gleich
nach beendigter -./lündlichcr Lizitation nach wel-
cher keine weit'ren Anbote mehr angenommen

! werden.
I Die Lizitationsb.'dingl'.issc können bei der k. k.
! Finanz-Bezirks-Direktion in den gewöhnlichen
i'AnNbstlmden eingesehen weiden.
! K k. Finanz-Bezirks-Direktion.

Laibach am 60. März I^5i>.

!Z 132. « (2) Nr. 52?.

Lizitations - Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom 5 März l«5!>, Zahl 3339, die
Verlängerung dcs bestehenden Deck- nnd Ueber̂
gangswerkes im D. Z ^ / 7 — V l ^ u , dcr Save,

!qegenliber vom Thiergarten, im berechneten Ko-
l stenbelrage von ! 5 l 5 si. «3 kr. öst. W. , und
!;war im Sheilsbetrage von 25? si. U4 kr. ftr
! Rechnung der gewöhnlichen. :'".'. ^^'ilöbctrage
.von l2'>7 si.^ k'.'. i)'il W. für Rechnung der
'außerordentlichen Wasserbaudotation >»,(> !85!>
! zur Ausführung bewilliget, und die löbliche k. k.
Landcsbaudirektion für Kram unter Intimation

'd.'ssl'n mit dem Erlasse vom l2. Mälz I65N,
^ Zahl 720 , angeordnet, hierüber eine 3)?i!Uietido-
'Verhandlung einzuleiten, welche am U. A p r i l

«859 in der Kanzlei des löblichen f. k. Bezirks-
amtes zu Gurkfeld Vormittags um l) Uhr ab-
gehalten werden wird.

Die dießfälligcn Lieferungö- und Arbeits-
leistungen bestehen überschlaglich i n :
I. 3H°-2 ' -N>"Kubikmaß Eteingrundwurf, an

Erzeugung. Zufuhr, Einbettung und ebnende
Ausgleichung, :< . . «ll si. 8« kl.

I I . 5 2 " - t t ' - l 8 " Kubikmasi Erdabgrcibung, ü
. 7 si, :)l kr.

l l l ') 7° -5 / . 9" Kubikmaß Anschüttung aus
dem bei Abgrabung gewonnenen Materials
herzustellen, ü . . l si. 5,i kr.

l j l . ' ) , ° - 2 ^ ! > " Kubikmaß ?lnschüttung aus
neu beigestelltem Schotler, « 3 ss. 54 kr.

IV. 1 0 8 ° - ^ - « " Quadratmaß Bruchstei"pfla-
stcrung in Schotter gebettet, u 5 si. N3 kr.

V. 7 ° - 3 ' - t t " Quadratmaß Faschinenspnitlage
sammt Flcchtzaunen herzustellen, sammt
Materiale und Allem, i, . 47 kr.

Endlich V l . für die Be i - und Aufstellung einer
Insvcktiotishütte das Pauschale von l l w si.

Die in eingangsbezifferter Gesammtdausumme
mitbegriffenen, für die Steintranoportschiffe zu
llltrichcenden Savemauthqebühren, welche mit
(!!<'<»7<t si ö. W. veranschlagt wurden, hat der
Unternehmer vorlaufig aus Eigenem zu bestrcitcn,
gegen dcn gclcgenheitlich der Bausummenraten-
zahlungen von Fall zu Fall nach Maßgabe der
beigebrachten zollamtlichen Bolleten stießend zu
machenden Rückersatz.

Das nähere Detail der dießfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Prof i l ,
plane, dann der Velsteiget ungs - und Baubediüg-
nissrn zu ersehen, welche Behelfe in der Amto-
kanzlci der gefertigten Ban expositor B^l - u<>̂
Nachmittags in den gewöhnlichen Amtsstundcn
cingcscden werden können. '

Dic Unternehmungslustige»! haben vor der
Verhandlung das Vadium mit 5»"/, von der
Baukostensumme im baren Gcldc, in Staatspa-
pieren nach dem bölsenmasiigen Kurie, odrr
in einer i'on der hierländia/n k, k FinanzP,o^
kuralur approbirtcu hypolyckalischl-n Verschr.i^
bung zu erl gen, weil ohne solches ke,n Anbot
angenommen wild.

Jedem Unternehmungslustigen sieht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Ausbl'etung seln auf einem Ntt k>. Strmpel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert mit dcr Aufschrfft: »Anbot für die Ver-
l..ngerung des Deck- und Uebergangswerkes im
D. Z. V / 7 — Vl/<» rechtseits der Save, ge-
qenübrr vom Thiergarten" versehen, an das löbl.
k. k Bezirksamt zu Gurkfeld einzusenden, worin
der Offerent sich über den Ellag des Reugeldes
bei einer öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des
Depositenscheines auszuweisen oder dirses Reu-
geld in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen OffeNe muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, dasi Offe: cnl den Gegen-
stand des Baues nebst dcn Bedingnissen genau
kennc, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dicser Vorschrift nicht
entsprechen, kann kcine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn dcr mündlichen Ansbictung wird
kein schriftliches Offert, Nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das Letztcrc, bei gleichen schrift.
lichen aber daöjcnigc den Vorzug, welches f lü-
her eingelangt ist, und daher den kleineren Post«
Nummerus trägt,

Dic hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. BalU'rpositur Gurkfeld am 2<». Mar^
»859.
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Z. 8äU. (2) Nr. 93 l .
E d i k t .

Vl,'<:' s. f. '^czirks.nlitc St^in. als Gericht, wild
wire hicmit l^.oiüt gcmachl, daL d.'s !'>>che k. k,
Landcsgerickt ill Laidach unlcrm 19. Fcliruar l. I.<
Gldb. Z. 720, dcm Kasper Starre von Waruzhna
als Verscklvcüder zu erklären befunden h.'be und daß
ihm Matldäils Storr von Waruzlma als Kurator allf-
gsstcIN wurde.

ss. k. Bezirksamt S tcm. als Gericht, am 22.
März 18Ü9.

Z. «48. (2) ' " N r ' ^ ^
E d i k t .

Die mil Edikt vom 30. Dezember 1868. Nr. ^8i>9.
auf den 7. Mävz. 9. April und 7. Mai 18.'i9 an«
sscordllctlll T>>gfadrtcn znr rlcklilivcn Fcilbirtling dcr
Simon Hcl<:'schcn N'caliiäl in Gorli ivurden auf den
9. Apr i l . 7. Mai »md N . Juni 18i!9 ülierlrage».

ẑ  l. Vculksan't Neifniz. alS Gericht, am ä.
März 1869.

ZT^?" (2) Nr.^l048.
E d i k t .

Vom gefeiligtru Ve^irksamle, als Gericht, wir?
liie'ulit lnkanlN gemacht, daß das k. k. Preisgericht
Ncuswdtl ülUcrm i i , März 1859. Nr. Erb. 33(5. über
Anton Sknll. von Wcil'il) Nr. 1. die Kuralcl wegen
Vcrschwlxdliug verhängt babc. uno daß in l^ol^e
dlssln demscU'lN ein Klirlor in Person tes Johann
Koslna von Sapotol dcsttltt worden sei.

K. k. Bezirksamt Nsifniz. als Gericht, am 20.
März 18?l9.

Z. i»22. (2) Nr. 994.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Wippach, als Gericht,
wird. l'icmii bekannt gemackl. daß über Al.suchcn des Eie«
kuii^nsfühiers Iolr f Viomar von Neifenberq und im Ein«
Vllnäornissc dcs Elc-sulc» Jakob Vidmar von ifon?
Nr. 9 . die m>t Vlscheid vom 2<i. November 1868.
Z. 6033. <i„f den 26. Februar und 2<i. Mär; 1839
angeordlulln z>vci
welvei'. und daß eü sol'in bei der3.. ,nlfden3l).April 1«ü9
ana<os0llll!N ^eill'lstlln^ dcr Nealiläl Ion». lV, pn^.
368, Url'. Nr. 701. Rcklf. Z. 4 und Dom. I<"n. I l l
lil><5. 286. Nl l ' . Nr. N8. Nlkls. Z. 1 1 . sein Ver>
blctt'sn d.U's.

K. s. Bezirksamt Wipp.ich, als Gericht, am 2 i .

Z. 5! 3, (3) Nr . 628
E d i k t

Von dem k. k. Uezirf?amte M o t t l i n g , als
Gericht, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Os sei über d^s Ansuchen oes Iovo Arbutina
von .vlasl'üz, 1. Baoc'l R ^ i M t l i l , gegen Peter Pre
rovizd o»!» Hlasi H>,uS. sir. ^ 3 , we ,̂en scbuldigtll
20< f l . l ^ tr (i I)», c «. c , in oie elekuliue öff inl .
liche ^ l lst f igslun^ o,r , dein ll^tzlern gel)öli^el», im
OlUtldt'liil'e der Herlschnft «^ollschee «uli Fol. 54
und 57 und St r . l^j. ^otlitivei-l» «l»l> iöxlr. Nr 3
und 4 voitcmmcnren Nealilalen , im grockllich e,ho
denen Schätziiügswcrtye v^n 320 fi C M . , g»will>.
gei und zuc Vorl,.>hme delselbc« die »retulircn Feil
dlelllllgst.'^sayunqln »ius den v. M a i , al>f den ll>.
I u » i u«0 auf d,n l>. A l l l l ^ 5 9 . jed'sm^l Vor-
Mlll^gi'' um 9 l ^ l in dieser AmlSt^nzl«! " ' i t d,m
A"ha«»^' biftimmt worden, daß oie fellzubielende»
Realitäten r>ul l',i l>cr le^len Foldi l lung auch unt, '
dem Ichähuü^swettlie an d,n Mlistdielende» hiitt
angegsben rv^ldcn.

D>»s Schatzunqsplvtotoll, del «^runoduchscrlrcikt
ui'd die lllzilalionst'tc'iliglnss^ rönnen b,i diesem Oe-
lichte in den gc»völ)lU»chen Ämlsstunden eingesehen
wercen.

K. l . B,!,>skzamt Möt l l ing, alt bericht, am 16.
Februar !859.

Z ^ 5 2 l . (3) M . 559.
E d i f l.

Vom s. k. Btziltsamle Wippach, alS Ocricht,
wi ld liieniic dffannl fiemachl:

(5s s.i üdtr Ansuchen d»r Herrn Tlmon Ttelle
von Ksaindurq, geqen Iol)c,ni, Kouk von W'ppald.
i-l',',i,^l-liv6 dessen Besihnachfolger u»d Tabul.ilbesltzlr
Zll,!»z Hchm'.ly, o^n Lemona H>ius> Nr. l , wessen aus
dem H<tl,ile!che uom 9.Ofloblr l><49, ^i.202, schuldigen
40U si lHM. <',. «, e., in dll eretulivc össenlliche
Vllsteigeruiig der, dem 3''<iltlN gehörige», >n, Gsui,d>
du^e dci Heilsamst WipP^ck «ul» Urb. Nr. 70
vorrommentlu W,csen «^„ "a l» , im st<nchtlich erhodenen
S'bäyunsstzwllllie von 20<" si. ( 5M . . ^elvill i^lt lind
zur !?;osnahm« dcrstiben die eretutiv«' geittlctuilg au!
ten l6 ?lplil, aus d<„ ,4 M,n und auf den »8. Juni
I8ä!1. jedesmal Voimutaas um n litu in der/lmtskaozlci
mi l tl»« Anhange dtsilmm« worden, daß ric f<ilzu'
dieltüte Realilat nur l?n der leytti, F,i lbi,tung auch
unler dcm S'bäl'UNgswellhe on d«n Meisldiclendcn
hintanqeg'l,'«ll lvcrde.

Das EchählM45prolotolI, dcr Grundbuchsertc.'kl
^nd die eizitaliollsoedmgnisse tonnen d«i diesem Ge-

richt, m den ßewöhl'll'chen Amlöstunden eiügesehcn
werden.

.<ss. f.'."s/i'i-s-'.mt Wipp.ut'. „>s bericht, an, 3 l .
^ännis »«5«.,.

3 524 . » Nr. 3 6 l .
E d i k t.

Von dem k. k.Bczilksamte Treffen, als Gericht,
wird diennt l:ck<'nnt gemacht -.

Es sei über t>aK Ansuchen de? Herrn Andreas
Paul<'zhizh, ,,«„>. deS Herrn ssr.mz 3il«ler ^'. Kalchberg
von Divazha, qegen Franz Kascdizh von Oberdorf,
wegen aus vtm Vergliche vom 4. M a l >85^, Z. l?tt:5,
i>och schuldigen 27 fi 98 kr. ö. W, c «, c.. in d,e
>rek»live öffentliche Versteigerung der, dem Üetztern
qel)ör>a/!i, im Grundbucdc der Hcrrschalt Neudsgg
«uli R>tlf. Nr. 56 vorkomment'lli Hudrf^Iit. i t z«
Olierdl'lf, im gericdtlich erhodcnen Schäi)l>n^swcltl)r
vl>n l 0«^ si, 5 kl. ö. ^ , , gewittiq»! und z»r Vor-
nähme derseldln die F ilbicluxgsc.igs.itzungen aui den
.̂ . M'>i, aus dcu 6. Juni und aui den 5. Ju l i 0. I . ,
jeceSinal Vormittags un, l0 Uhr in der Amts
kanzlei mil dcin Anhange bestimml worden, daß die
ll'ilzubictcude Nealilät nur beider !»tzlen Fe>ll),.l,!ng
.,uch unter dem Schätzungswerlhc an den Meistdie-
lenoen hiütangfgehen werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grundduchscrtrakl
und die liizltalioi'bdldingnissc könneil be» dltstm (i)e.
richle in den gewöhnlichen Amtüstundcn eingesehen
lverde»,

Treffen am l . März 1859.

H. 525. (3) Nr l;,4,
E d i k t .

Von dem l, l . Bezirisamle Tressen, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei liber daS Ansuchen des H r n . Andreas
Paulorizh, »on,, des Herrn Franz Ritter ron Kalchderg
von Dlvaschza, gegen Bernhard ^)io!)at von Obeioorf,
wegen au5 dem iUel^ltlche v '̂u» 4. M.,i »852, ^ i . l?5<),
uno dem Ulthcilt00M »?.Mai l.>5<j,^ l i7ö , schuldigen
2 1 si 4 5 kr. u. 3 st 26^4 kc (äÄi c. «. <>.., in die «retu^
live öffentliche Atlstelgllung re r , dein ^t ix,^,, ge>
höligcn, i,n O'rundbuche der Htrlschajl ^ieüdegg »i»!»
l^lb. Nr. 5? vortommcoden ^>aldhut?e zu Olielvoci,
>ln getictullch erhubenel, ^chahuilgöwerlhe von 52? ft
5 kr. ö W. gewiUl'get. uno zuc iUulnahme dtlstlben
dit Feildiltullgglagillhung.n auf den 7. M a i , auf den
7. Juni und au> o<n7. Iu! l c. Z , ie0esn>al ^^ormitt.igs
um l0 Uhr in cer Amlstauzlcl mit dem An
yangc blstiinnU worr.n, r^ß die leilzui,'lrlc»dc tlila^
Mai nur ^el oer lttzle» Htlldlttung '̂uch Uiner Dr!.,
Ochä!HUNgS»r»ellt)t H<n M«,stl,,«cnd<n hlnlal 'g lg l l '«»
welvc.

Daß Schätzungsprotorl'll, der Grundbücher-
l,akt und die üizilalionS!'t0ii!gllils< können dei cll>!M
berichte in den gewöhnlichen /lmlöstuno«» nng<.
sehen w.rden

Hltssen am l . März »859.

H. 543. ^») '^ i l . .j4»6.
E d i t l.

- Von dem k. e. Bezirtsamcc Sitt ich, alü «blicht,
wird hiemil bekannt g,m^chl:

Es sei üdtl 0aS Ansuchen des Herrn Auton
'paik von V i l , gegen Johann Grum uon L'vtvuz,
w»gen aus d,,n z^ilgleiche vom 24. Mal l»53, ^>il.
2«<!^6, schuldigen l8 ft. 20 l l . Ü M . c. «. 0., >n die
eltlulioe ossenlllche Blrslngcrung drr, ocm llrht.in
gehoxgcn, ,m Grundbuchr der Seilschaft Süllcl) d,S
Hausamtes »ul, Uld. N i . !0 voilolumlnden Realital
>n ilist'ouz. lm gcllchllich erhodenen Schatzungswerlhc
vvn «755 ft < iM , gcwlUig.l und zur lkornalime der,
ftlven vol diesem G<richle die Feill?iclungstl.,gsaz'
zungen aus den 28. Apn l , aus ocn 2». M a i uno
lius o<n 30. Iun> l. I , , ltdesmal j!j l ' l,nnlagh um
!) Uhr mit dem Anhange dlstimmt worden, daß
l)bi^e Rcalilat nur bei d.r iehlcn Feildictung dci
allenfalls nichi crzicllem oder üb»rl,oten«n Schayungs>
»vellhe auch unler demselben au den Meisldiclenden
hintangegedeu werde.

DaS Schätznngsprolokvll, der GrundduchSer.
lraft und die Lizltalionsdtdingnisse lönn.'N bei dic.
sem Gerichte in den glwohnllchen AmlSstunden , ln .
gesehen werden.

H. r. ^üzirlsamt Ei l t ich, als Äeuchl, am »0.

Oklvbtl »858.

ZI '5457^13^ ^tr. 48
E d i k t .

3il,'N o<m k. r. B,zi>t5>n„tc S l l l i ch , als Ge-
richt, wird hicmit dela'üU qcmacht:

Cs sei über das Ai'sllclitn der Ma i ia Gral'louz
von ksl tdek, gegen Johann'Kastriiz von Podl?orst,
lregtn al»5 d . ^ sierglriche vom 25. Jänner l8>>.".,
Nr. 505 , schuldigen !0v f! E M <-. » <--. in dic
»r^ulioe össenlliche V^rstciqerung r r i ' , l "M i'ftzler»,
gctws'gtn, im Gruntbuche dlr Herrschaft Hiltich des
Frioamtrs v»rkommendln .^'calliät, im geiichlli'k er.
hol^lnen Schätzungöwslll.e von >4?l fl. C M- , g<>
willigkl und zur Vornahme, derselben die erste Feil.
dielunqs, Taa»' tzung auf d:n 7. M a i , dann die
zweite aus den 9. Juni und die dritte auf den 9. Ju l i
1853, jedeSmal Vormittags um 9 Uhr im AnUSsihe

mit d,m Alihange bestimmt worden, daß die feilzu'
diitcudc Realität nur bei dir letzten Feilbieluüg auch
»nter den» Scl'ähM'gsirellhe a« ten Melsidilleüden
hintange^el's» w>rde.

D^s Schätzun^'protl'koU. der Grundbuchsertralt
und die ^izilaliontzdcdmgnisse töiuie» bci diesein Ge'
richle in den gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
weiden.

H. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am ft.
Jänner lst58.

Z. 55«. .,3) Nr. 2«».
E d i k t .

Von dem k. t. Aezirksamte Seisenderg, alö
Gericht, wird hiemil betannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Poglailz
von Döbernia, Bezirk Trtssen. sse^en ^csef ^r.,»
drisch von Seisenl'eiss, weqen aus dem Vergleicht
cdo. l « . Ma i ,817 schnloiqen 45 st. 40 kr. ( iH i .
<̂ . ^. c., in die »rekutive öffentliche Vcislcigeruna.
der, dem ilrl^iern gelimigen, im Gruncduche del
Herrschaft Srlsenberg »ul) Rc^lif. 0<r. 35 ' / , . '1's»,»l.
Vl 1 ! , Folio »54 vorkommende» Behauung, »m
gerichtlich tihodcncn SchatzungSwerthe von <<10 fi.
^'V? , gewillistlt und zur 3iornal,nlc derselben die Fcil»
bitlun^l'lagsahungen auf ccn »6. April, auf den l? .
Mai «nid auf den l8. Jun i l. ) , . l>d'5m^l Vormi t '
tags um 9 Udr in dieser Amtstanzlel mit dem An-
halige b.stimmt worden, daß die feilzubietende Nl'a»
liläl nur bei der lchlen Feilblelllng auch linler dem
Zchatzungswerlhe an den Meistbietendtn hintangc«
geben werde.

DaS Schayungsprocokoll, die Lizitatiollsbedlng-
nissc und der Grllliddnchsl'rlrakt können bei dit '
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstuliden ei»,
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Seisenberg, als Wericht, altt
»4. Februar «859.

Z. « l « ( I ) Nr. 1236.
E d i k t .

Vom k, k, Vezirksamte Stein. alS Gericht, wird
lirk.inlit gcmacht. daß t-ic i» der ELiknoonösacht' des
^ariholomä Ianzhi^ai, qegrn Ocrtrnud Iallzbi^ai. für
ricsc IVßieie und für Mart in Ianzhigal si»qel'gle"
erskutiv» Iicalfcilbistnngsluririkln. weqen l lndlk.^!"^
Anfenlhaüea derselften. l>em Helln Josef Dralka «"U'^l
voil Stcin ^lgeNeUt werden.

K. l . VezirlS.iml S l c i n , als Gericht, a«n ^ -
Mar^ 18«l>.

Z. «17. (:y ' Nr. I2is7.
E d i f t.

Vom k. k. Prziiksamtc Slcin. als Gericht. ,vnd
l'ekaniil ^l-machl. oaß die in icr Erclulioiiss.uiic der
Own Maria Sveliua uc'n i!ail>ach. geqe,» oic Ehelnne
^orenz und Helena Skok von '̂ack bei Mannvlmrg.
für dcu ^ulas Skok tli^ebracht, erckutiue Realftil '
bi.lungsrlibllk. wcgcn unlxkannKN Allfcotl'allco oes>
selben, rcm Herrn Josef Dral la .^moi- von Stein zu«
gestellt wird.

«. k. Bezirksamt S tem, als Gericht, am 17.
März 1859.

Z. 5>87 (3) " " ' Nr? 123S.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Stein. a!S Gericht, wird
l,',k.,linl gemacht, oaß eie in cer Elellll<ollSs.,chs reS
^oi rn ; Zülldcr u>?!l S t . in , grge» Johann DcchmalM
von S l o l ' , für pen Valciüi» Slelschc», eln^cblaälle
MeMl'olvcrWeilungslubllk, wcgen unbekannleu Äuf'
lntl'alle« oeüselden. dern Herrn Josef Dralka senior
von Stem zugistclN wlro.

K. l- Vszirksamt S l c i n , als Gericht, an, 17.
Mä,z 1869.

Z7^15 G ^'"825
E d i k t .

I m Nachhan,,c zum dießgerichtlicheu Ec>iklc uoM
li ' l . Jänner 0. I . . Z. 1^3. iriro kund gemacht, daß
über Ansnchen dcr Elekutionsführer Herren Oelnüdec
Stlanchrl. durch Herin Dr. Rack, die erekülioe geil'
bictung der. dem Mathias Ool^cr uon Nassenfus
gcl.'öri,,cn 5tealitätcn m>d Falxnisse übertragen. u»l>
zwar d,e Vornahme delselber: auf den 17. M a i . !?>
Juni und 16. Jul i d. I . . jedesmal Vl ' lmit la^ 9 M l
m,t dcm voriqe» Anhange «n diescr Amlskanzlei fcst'
gescyt worden ist.

K. k. Veziilsamt Nassensuß. als Gericht, am 7-
März 1869.

Z. .^l;7 (3) ' 'Nr7 ^ >
E d i k t .

Von dem l . k. Vezirksamte Trcsseil. .,isG.'rilbt.
wird bekannt gemcht. dap die laut des Edikies doc>.
ll>. Jänner 1859, Z. 108. z„r Vcmml'mc der <tt'
tullueu ^rilbietillig dcr. dem Anlon Schrlko uo» U " ! " '
dobrava sschörigen Hubrealltäl l»csl,mmt gswesel'"'
Taljsakunqln über Ansllchen des Erlkllllonsfillirels lNll
r,u 10. Apr», aufdli l l « . Ma> uno auf t>sn I^. I lNl l
d. I . , jedesmal Vormillags nm 10 Ul'r hieraml^
ül'erlrqge,i worden s,ud.

H. k. Pe^irksamt Treffen, al.) Gericht, am l s .
März 1889,


